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Warum die Musik im 20. Jahr-
hundert eine andere wurde
Vortrag mit musikalischen Beispielen am Flügel von Wolfgang Wünsch
Donnerstag | 26. September 2013 | 19:30 Uhr
im „Alten Pferdestall“ der Domäne Fredeburg 
 � Die Kulturrevolution im Beginn des 20. Jahrhunderts  
 � Neue Klänge für ein neues Bewusstsein  
 � Die Signatur der Musik dieses Zeitraumes  
 � Die Wiederentdeckung der Volksmusik  
 � Wie sich die neue Musik in der Dichtung widerspiegelt  
 � Beispiele von Bartok, Schönberg, Webern, Hindemith, Dvorak und 

Sofia Gubaidulina.
 � … und wie geht es weiter mit der Musik?

WolFgAng WünSch *1926, Kriegsdienst, Gefangenschaft, Studium 
der Kirchenmusik in Berlin,  naturwissenschaftliche Studien in Freiburg, 
Waldorflehrer an der Stuttgarter, Marburger und Bonner Waldorfschule, 
Dozent an der Alanus-Kunst-Hochschule, am Institut für Waldorfpäda-
gogik in Witten und am Seminar für Waldorfpädagogik in Hamburg. 
Kurse in den Niederlanden, in Dänemark, Schweden, Russland, Estland 
und in der Ukraine.
Veröffentlichungen: Menschenbildung durch Musik, Stuttgart, 1995
Verstehen wir die Botschaft der Kinder?, Weilheim/Teck, 2007
Musikalische Improvisation (in Vorbereitung) 
Mehrere Chorkompositionen.

Weitere Blickpunkte 2013: Dionysos – Vortrag und Exkursion 
Donnerstag, 07.11.2013, 19:30 Uhr
 Vortrag von gottfried Stockmar 
 „Apollo und Dionysos. Polare Urquellen der Kunst“
Samstag, 09.11.2013  
 Exkursion zur Ausstellung „Dionysos. Rausch und Ekstase“
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Anfahrt Domäne Fredeburg | Domänenweg 1 | 23909 Fredeburg
direkt an der B 207 zwischen Mölln und Ratzeburg 
Eintritt 6,– € / Vereinsmitglieder 5,– €
nach den Vorträgen gibt es Gelegenheit zum Gespräch bei einem Glas Wein oder Saft.
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Veranstalter
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